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Witz des Tages

Personalchef zum Bewerber: 
«Sie können nächsten 
Montag anfangen. Bezahlt 
wird nach Leistung.» 
Bewerber: «Tut mir leid, 
davon kann ich nicht leben!»
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Carlo Brunner als 
Publikumsliebling 
vorgeschlagen
Volksmusikfreunde haben für den 
Swiss-Award-Publikumspreis den 
60-jährigen Musiker, Komponisten, Pro-
duzenten und Arrangeur Carlo Brun-
ner aus Schindellegi vorgeschlagen. In 
die engere Auswahl werden drei äus-
serst beliebte und prominente Persön-
lichkeiten kommen, die 2015 die 
Schweiz bewegt oder Aussergewöhn-
liches geleistet haben.

In der Show vom 5. Dezember ver-
geben die Zuschauer den Publikums-
preis; der Gewinner steigt ins Rennen 
um den Titel «Schweizer des Jahres», 
der am 9. Januar erkoren wird. «Carlo 
Brunner hat in den letzten 45 Jahren 
sehr viel für die Schweizer Volksmusik 
getan», sagt einer der Initianten,  Armin 
Della Torre.

Brunner hat in seiner Karriere rund 
2500 Kompositionen geschrieben, 
 seiner Schwester Maja 1987 zum Sieg 
im «Grand Prix der Volksmusik» ver-
holfen, war in unzähligen Fernseh- 
und Radiosendungen ein gefragter 
Gast, hat mehrere Platin- und Gold-
Schallplatten gewonnen, wurde 2012 
mit dem Goldenen Violinschlüssel 
ausgezeichnet. Die Eingabefrist für 
Vorschläge zur Wahl des Publikums-
lieblings läu� heute ab. (kz)

WANGEN

Ab heute Skiturnen 
Damit alle fit in den Winter starten 
können, führt J+S Wangen Wintersport 
auch dieses Jahr wieder das traditio-
nelle und beliebte Skiturnen für Jeder-
mann in der Mehrzweckhalle durch. 
Für interessierte Wintersportler be-
steht die Möglichkeit, jeweils montags 
ab 19 Uhr ein intensives und abwechs-
lungsreiches Vorbereitungsprogramm 
für die bevorstehende Skisaison mit-
zumachen. Gegen einen kleinen Un-
kostenbeitrag, der dem kommenden 
35. J+S Skilager in Savognin zugute 
kommt, kann man sich gezielt auf  
die kommenden Schneetage vor-
bereiten. (eing)

Wangen ehrt verdiente Mitbürger
Grosser Publikumsaufmarsch und viele geehrte Persönlichkeiten in der Mehrzweckhalle Wangen. 

Von Werner Fischer

D ie Kulturkommission der 
Gemeinde Wangen lud 
am Samstagabend die 
 Bevölkerung ein, an der 
Ehrung verdienter Mit-

bürger teilzunehmen. Zu Beginn des 
Abends wurde den Gästen ein Apéro 
spendiert. Der Musikverein Wangen 
umrahmte diesen mit rassigen  
Klängen.

Gemeindepräsident Adrian Oberlin 
begrüsste die zahlreich anwesenden 
Gäste im Namen der Gemeinde. Er 
zeigte sich in seinen Grussworten stolz, 
dass seine Gemeinde jedes Jahr 
 Mitbürger ehren darf, die sich im Sport, 
in der Kultur oder anderweitigen 
 Tätigkeiten besonders verdient ge-
macht  haben. Da die Präsidentin der 
Kulturkommission leider an der Teil-
nahme verhindert war, übernahm 
 Adrian Oberlin auch die  Moderation 
des Abends. 

Urgesteine geehrt
Als Erster auf die Bühne gerufen wur-
de Paul Guntlin. Seit 60 Jahren ist 
Guntlin aktiv im Kirchenchor Wangen 
tätig und hat in dieser Zeit auch diver-
se Funktionen im Verein ausgeführt. 

Besondere Leistungen hat auch 
Erich Bruhin erbracht, zum einen als 
langjähriges Mitglied und Komman-
dant der Feuerwehr Wangen, zum an-
deren als umsichtiger Präsident der 
Gemeindekorporation Wangen. 

In der Sparte Sport konnte eine 
Frau geehrt werden, deren ausgeübte 
Sportart in der breiten Bevölkerung 

eher unbekannt ist. Silvia Guignard-
Schnyder wurde an der Weltmeister-
scha� der Armbrustschützen im russi-
schen Ulan-Ude Weltmeisterin in der 
Disziplin 10 Meter stehend. Daneben 
klassierte sie sich im Einzel und mit 
der Mannscha� in diversen anderen 
Disziplinen auf hervorragenden 
 Plätzen. 

Als vierte Einzelperson betrat das 
Wangner Urgestein Emil Wessner die 
Bühne. Sichtlich stolz nahm der Grün-
der und Ehrenpräsident der Einschel-
ler-Vereinigung March die Ehrung für 
seine besonderen Verdienste für das 

Brauchtum in der March entgegen. Dass 
Geislechlöpfen und Einschellen in der 
March überhaupt noch existiert, ist 
zum grossen Teil Wessners Initiative  
zu verdanken. Als besondere Über-
raschung marschierten die Einscheller 
und Geislechlöpfer denn auch in der 
Mehrzweckhalle ein, als Dank für den 
verdienten Ehrenpräsidenten. 

Bei der letzten Ehrung füllte sich 
die Bühne mit den Mitgliedern des er-
folgreichen Turnvereins Wangen. Wie 
Präsident Christian Bruhin in seiner 
Laudatio ausführte, darf der TV Wan-
gen auf ein überaus erfolgreiches 

Turner jahr zurückblicken. So wurden 
verschiedene Riegen wie Pendelstafet-
te, Steinheber, Steinstösser, Kugelstös-
ser und Leichtathleten für die jeweils 
hervorragenden Platzierungen an den 
einzelnen Turnfesten geehrt. Diese 
 Saison waren erstmals die Steinheber 
in Aktion. Der TV Wangen dur�e denn 
dank Remo Schnellmann auch gleich 
einen Steinheber-«Königstitel» mit 
nach  Hause bringen.

Der Jodelclub Bergblüemli um-
rahmte die Ehrung der Turner und 
sorgte für den musikalischen Ab-
schluss des Abends.

Alle geehrten Wangner auf einen Blick. Bild Werner Fischer

LACHEN

Musik für Jung und Alt
Am Samstag, 17. Oktober, von 14.30 bis 
16.30 Uhr, musiziert das Trio Kessler-
Oetiker in der Cafeteria des Alters- und 
Pflegeheims Biberzelten. Das viel-
seitige Repertoire des Trios begeistert 
 Musikliebhaber aller Altersstufen. 
 Bewohner, Angehörige und Gäste sind 
herzlich eingeladen, gemeinsam mit 
den beliebten Musikern einen unter-
haltsamen, fröhlichen Nachmittag zu 
geniessen. (eing) 

von Verena Blattmann

Bald feiert der Herbstmärt beim Tisch-
macherhof in Galgenen Jubiläum. 
Heuer lud die Marktkommission der 
Gemeinde bereits zum 19. Mal zum be-
liebten Markt ein. Über 40 Marktstand-
betreiber und Festwirtscha�en sorg-
ten für ein breit gefächertes Angebot 
an Lebensmitteln, Geschenkartikeln, 
Blumen, Strick waren, Schmuck und 
vielem mehr. 

Dem Marktbesucher dür�e es in 
 Bezug auf das Kulinarische schwer 
 gefallen sein, sich zwischen Bratwurst, 
Risotto, Fischchnusperli, Spaghetti, 
 Raclette, Chräpfli, So�-Ice und anderen 
Köstlichkeiten zu entscheiden. Ver-
schiedene Spiele wie Harrassen stapeln, 

Torwandschiessen oder Minigolf luden 
dazu ein, die Geschicklichkeit unter 
 Beweis zu stellen, währenddessen sich 
die Kinder wohl eher vom nostal-
gischen Karussell oder dem Kinder-
flohmarkt angezogen fühlten. Der in 
Unteriberg ansässige Non-Profit-Verein 
Ashia setzt sich für mittellose Men-
schen in Kamerun ein und machte mit 
einer Kugelbahn und verschiedenen 
Produkten auf sich aufmerksam. 
 Esther Schmohl freute sich, für die Ge-
staltung des Dorf-Adventskalenders 
Galgenen schon Zusagen erhalten zu 
haben. Sie ist Initiantin dieser kulturel-
len Bereicherung während der Weih-
nachtszeit. Die Juniorentanzgruppe 
der Märchler Trachtelüt erfreute die 
Marktbesucher mit ihren Tänzen. 

Beliebter Trepunkt der Galgener
Marktstimmung herrschte am Samstag beim Tischmacherhof in Galgenen,  
denn der Herbstmärt war angesagt.

Die Juniorentanzgruppe der Märchler Trachtelüt erfreute die Marktbesucher mit ihren Tänzen. Bilder Josef Blattmann

So manches Spielzeug oder Buch wechselte 
am Kinderflohmarkt den Besitzer.
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Wochenumfrage
Frage der letzten Woche: (Beteiligung: 92)
Bald ist es Zeit für den Radwechsel. Wie gehen Sie 
da vor?
m lasse ich von einem Fachmann erledigen 78%
m mache es selber 17%
m habe Ganzjahresreifen montiert 2%
m habe 4x4 und fahre auch im Winter mit  

Sommerreifen 3%

Auch Ihre Meinung zählt! Beteiligen Sie 
sich an unserer  Wochenumfrage unter:

Frage dieser Woche:
Finden Sie es gut, dass Sepp Blatter suspendiert 
wurde?
m ja, es wurde langsam Zeit
m nein, er hat viel für den Weltfussball getan
m wer ist Sepp Blatter?
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